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Demokratie ohne Volk

Die Erosion des Nationalstaats durch juristische und politische Globalisierung  
ist nicht mehr aufzuhalten. Wie sieht die Zukunft der Demokratie in einer 
 globalisierten Welt aus? Heute wird die Globalisierung häufig dafür verantwort-
lich gemacht, dass die auf Nationalstaaten ausgerichtete Demokratie in einer 
Sackgasse steckt. Doch diese strukturellen Veränderungen stellen uns auch vor  
die Herausforderung, neu über die demokratische Realität der politischen Sys-
teme nachzudenken, die aus den Revolutionen am Ende des 18. Jahrhunderts 
hervor gegangen sind und die unsere Vorstellung von Demokratie bis heute prägen. 
Nicht nur das politische Subjekt verändert sich und muss seine Identität ander-
weitig verorten. Auch aus der veränderten Rolle des Nationalstaats im Raum  
der heterogenen Machtinstanzen, die die globalisierte Welt ausmachen, ergibt  
sich die Notwendigkeit, die gemeinschaftszentrierte Konzeption von Demokratie 
zu dekonstruieren und neu zu denken.

»Ganz unabhängig vom konkreten Inhalt und der argumentativen Kohärenz können 
 Colliot-Thélènes Überlegungen als Paradebeispiel für eine politische Theorie betrachtet 
werden, die auf die Herausforderungen von Supra- und Transnationalisierung reagiert, 
da sie die Konsequenzen durchdenkt, die sich aus den veränderten Bedingungen für 
 demokratische Politik ergeben.« Christian Volk, neue politische literatur

»Sehr klug ist die Argumentationsstrategie des Buches: Die Philosophin beweist,  
dass die Klagen über den Zustand der Demokratie meist auf falschen Voraussetzungen 
 dessen beruhen, was diese Demokratie eigentlich sein sollte. So düster ist die Zukunft 
nicht, so ihre These, wenn wir uns von den Mustern der Selbstgesetzgebung und der 
 nationalen Volkssouveränität verabschieden. Colliot-Thélènes Vorschlag ist  an regend, 
weil er klassische Vorstellungen der Demokratie auf den Kopf stellt.«
Claire-Lise Buis, SR2 (Saarländischer Rundfunk)
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